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zu TOP 2 

Zukunftskonzept der NOK-Kliniken 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Brötel,  

meine Damen  und Herren der Verwaltung, liebe Kolleg*innen, werte Gäste. 

 

Als in der Januar-Sitzung der Beschluss gefasst wurde, die Entscheidung über die rein kommunale 
Trägerschaft der NOK-Kliniken auf die Juli-Sitzung zu legen, waren die Parameter für den heute zu 
fassenden Beschluss klar vorgegeben: 

Geschäftsführer, Ärzte, Personal, kurz das gesamte Team hatte 6 Monate die Chance zu beweisen, 
dass die Zukunft unter kommunaler Trägerschaft mit Einhaltung der beschlossenen 
Ergebnisvorgaben möglich ist. 

Ausgerichtet am katastrophalen Ergebnis des Jahres 2019 zwar immer noch eine gewaltige 
Belastung für den Kreis und seine Gemeinden, aber zukunftsorientiert an tragbaren Ergebnissen 
orientiert lauteten diese: 

Maximal 4,5 Mio € Verlust im 1. Halbjahr 2020,  
maximaler Jahresverlust in 2020 von 7,7 Mio €,  
dazu die klare Erwartung, mittelfristig den jährlichen Verlust auf < 5 Mio € zu senken. 

Unterstützung kann es hierzu neben der konsequenten Umsetzung des erarbeiteten 
Maßnahmenplans auch von politischer Seite geben, wenn diese sich, wie in unserer eingereichten 
Resolution, dazu bekennt, die Krankenhausstrukturen gerade im ländlichen Raum am Bedarf und 
Wert und nicht an Wunsch-Statistiken vom Bertelsmann-Institut zu orientieren. 

Und Unterstützung kann und muss es aus Reihen der Bevölkerung geben, die unsere Leistungen 
annehmen und die NOK-Kliniken als Behandlungsort wählen, der ihnen von den einweisenden 
Ärzten guten Gewissens empfohlen werden kann. 

  



 

 

Meine  Damen und Herren, 

„Trotz“, manche sagen „wegen“ Corona ist es gelungen, die erste Hürde zu nehmen und den 
Verlust selbst unter der Bürde der fehlenden Einnahmen der Service-Gesellschaft von > 300 Tsd. € 
unter der Vorgabe zu halten!  

Ein inzwischen vorliegendes Gutachten von PWC führte dem Aufsichtsrat der Kliniken schonungslos 
vor Augen, welche bekannten und jahrelang ignorierten Maßnahmen nötig wären und sind, um die 
Jahresergebnisse deutlich zu verbessern.  

Laut Aussage von Herrn Schönmeier ist der nun endlich zu erkennende Ansatz der erste Schritt zu 
Verbesserung und Erhalt -  dem allerdings noch weitere folgen müssen! 

Auch deshalb spricht sich der Aufsichtsrat für die Fortsetzung als NOK-Kliniken unter alleiniger 
Trägerschaft des NOK aus.  

Auch der Ausschuss für Gesundheit und Soziales empfiehlt dem Plenum, die erfolgreich 
gestarteten Bemühungen anzuerkennen und zu honorieren, indem wir dem heutigen 
Beschlussvorschlägen mit möglichst großer Zustimmung folgen und damit Verwaltung, Ärzten und 
Pflegepersonal die verdiente Anerkennung für die gezeigte Leistung und Motivation für die 
Fortsetzung ausdrücken.  

Die Fraktion der Freien Wähler wird dies tun und einstimmig der Beschlussvorlage folgen. 

Vielen Dank.  


